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Einbauanleitung für die 
Universalsteuerung Typ 5/UNI 

Bestell-Nr.: 039 975 
- Bitte an den Nutzer weiterleiten -  

Funktionen: 

 Manuelle Steuerung über Serien-

schalter (3 stufig) oder Taster 

 Steuerbar über Steuersignal der 

TAC 

 Lüftertyp und Funktionen der 

angeschlossene Geräte über 
Codier-Schalter einstellbar 

 Kombinierbar mit dem Zeitnach-

lauf 5/ZIU (siehe „Zusatz-/
Austauschteile“) 

 

Technische Daten: 
Betriebsspannung:  12 V DC  
Funktionsspannungsbereich:  0-10 V 
Betriebsschaltstrom:  max. 5 A 
Anschlussleistung:          max. 60 W 
 
Zu verwendende Netzteile: 
Ausgangsspannung:   12 V DC 
Anschlussleistung:           max. 60 W 
Bei Verwendung des Netzteils 18 W  
5/NT 18 kºnnen Sie maximal 3 ego  oder 6 
e² (3 Paare) oder einen RA 15-60 an eine 
Universalsteuerung anschließen. 
Bei Verwendung des Netzteils 60 W  
5/NT 60 kºnnen Sie maximal 5 ego oder 
10 e² (5 Paare) oder 2 RA 15-60 an eine 
Universalsteuerung anschließen. 
(Netzteile siehe ĂZusatz-/Austauschteileñ) 

Abmessungen: 

Einbau in Abzweigdose 

Einbau 
Die Universalsteuerung können Sie 
zweckmäßig, wie abgebildet in eine 
Norm-Abzweigdose oder in eine Norm-
Schalterdose (66 mm tief) einbauen. 
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Sicherheitshinweise 

Vorsicht! Jede Montagearbeit (Netzanschluss und Einstellung der Miniaturschalter) darf nur bei abgetrennter 
Netzspannung erfolgen! 
 
Machen Sie vor Anschluss des Lüftungsgerätes an die Netzspannung alle Anschlussleitungen spannungsfrei! 
(Abtrennung vom Netz mit mindestens 3 mm Kontaktºffnung, z.B. elektr. Sicherung). 
 
Jeder zum Lüfter gehörende Stromkreis muss mit einem Fehlerstromschutz (z.B.   Fl – Schalter) ausgestattet 
sein! 
 
Elektrischer Anschluss nur durch Fachmann! 

Zusätzliche Installationen und elektrische Bauelemente im Lüftungsgerät sind unzulässig! Anschluss-
bilder für weitere Lüfterfunktionen auf Anfrage! 

Elektrischer Anschluss 

Verwenden Sie folgende Kabel für den elektrischen Anschluß: 

 Kabel zu den Lüftungsgeräten: z.B. J-Y(St)Y(2x2x0,8), max. 1,5 mm² 

 Kabel zum Anschluss der Komfortsteuerung TAC: z.B. J-Y(St)Y(2x2x0,8), max. 1,5 mm² 

 Kabel für die Versorgungsspannung z.B. NYM 3x 1,5 mm² 

Anschlussbilder 

e² (Anschlussbeispiel mit Schalter) 
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Wichtig! Codier-
schalter auf die ge-
wünschten Funktio-
nen entsprechend 
Tabelle auf S.2 stel-
len. Abweichende 
Codierschalterstel-
lungen sind unzuläs-
sig und führen zu 
Fehlfunktionen! 

Serienschalter 5/W2U 
Ansicht von vorn 

Universal-
steuerung 
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RA 15-60 (Anschlussbeispiel mit Schalter) 
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Wichtig! Codier-
schalter auf die ge-
wünschten Funktio-
nen entsprechend 
Tabelle auf S.2 stel-
len. Abweichende 
Codierschalterstel-
lungen sind unzuläs-
sig und führen zu 
Fehlfunktionen! 

Serienschalter 5/W2U 
Ansicht von vorn 

Universal-
steuerung 

grau 
rot 
schwarz 

rot 
blau 
lila 

rot* 
blau* 
lila* 

*  Anschlussmöglichkeit für einen 
weiteren RA 15-60. Bei Anschluss zweier 
RA 15-60 auf sternförmige Verteilung ach-
ten, keinesfalls den Anschluss blau (-) für 
beide Motore über eine gemeinsame Lei-
tung realisieren! 

Zu Lüfter 
RA 15-60 W1       W2 

+ 12V 

- 

Anschluss eines Tasters 
Wichtig! Codier-
schalter auf die ge-
wünschten Funktio-
nen entsprechend 
Tabelle auf S.2 stel-
len. Abweichende 
Codierschalterstel-
lungen sind unzuläs-
sig und führen zu 
Fehlfunktionen! 

Standardmäßig ist an der 5/UNI der Anschluss eines Schalters eingestellt.  
Bei Anschluss  eines Tasters betätigen Sie nach erfolgter Installation und Spannungsanschluss die 
Taste „▲“  5 mal innerhalb von 6 Sekunden. Die LED bestätigt dies mit 5 mal blinken. Damit ist die  
5/UNI f¿r einen Betrieb mit Taster konfiguriert. 
 

+ 12V 

- 

rot 
blau 
lila 

rot 
blau 
lila 

grau 
rot 
schwarz 

Doppelwippentaster 5/W2T 
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Der Anschluss 
der Lüftungsge-
räte erfolgt 
wahlweise wie 
oben darge-
stellt! 
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Achtung! Die Leuchtdiode zeigt 
nach oben und wird in die kreis-
runde Öffnung auf der Unterseite 
des durch LUNOS angebotenen 
Schalters eingeschoben!  
Bitte prüfen Sie bei Verwendung 
handelsüblicher Serienschalter 
das Vorhandensein der Öffnung 
für die LED! 
Die Montage zusammen mit ei-
nem Taster erfolgt auf gleiche 
Weise. 

Codierschaltereinstellungen-Programme und Volumenstromstufen 

 Lüftertyp Funktionsbeschrei-
bung 

    Wippen W 2 

 Wippe 1 
AUS 

Wippe 1  
EIN 

Wippe 1 
AUS 

Wippe 1  
EIN 

   

 Wippe 2 
AUS 

Wippe 2 
AUS 

Wippe 2  
EIN 

Wippe 2  
EIN 

   

AUS, dreistufig AUS 15 m³/h 30 m³/h 45 m³/h  60 m³/h 0 RA 15-60 

AUS, dreistufig AUS 15 m³/h 30 m³/h 60 m³/h  1 RA 15-60 

vierstufig 15 m³/h 30 m³/h 45 m³/h 60 m³/h  2 RA 15-60 

3 AUS, dreistufig AUS 15 m³/h 30 m³/h 38 m³/h Sommerlüften e² 

4 vierstufig 15 m³/h 20 m³/h 30 m³/h 38 m³/h Sommerlüften e² 

5 AUS, dreistufig AUS 15 m³/h 30 m³/h 38 m³/h Sommerlüften e² kurz 

6 AUS, dreistufig AUS 10 cfm 15 cfm 20 cfm Sommerlüften e² USA 

7 AUS, dreistufig AUS 10 cfm 15 cfm 20 cfm Sommerlüften e² USA kurz 

8 AUS, dreistufig AUS 5 m³/h 10 m³/h 20 m³/h Sommerlüften e² mini 

9 AUS,dreistufig AUS 5m³/h 10 m³/h 20 m³/h Sommerlüften ego 

A vierstufig 5 m³/h 10 m³/h 15 m³/h 20 m³/h Sommerlüften ego 

B dreistufig und Abluft 5 m³/h 10 m³/h 20 m³/h 45 m³/h 
(Abluft) 

Sommerlüften ego 

C AUS, zweistufig und 
Abluft 

AUS 5 m³/h 10 m³/h 45 m³/h 
(Abluft) 

Sommerlüften ego 

D zweistufig und Abluft 10 m³/h 20 m³/h 45m³/h 
(Abluft) 

45 m³/h 
(Abluft) 

Sommerlüften ego 

E        

F        

 Bei Betrieb mit einem Taster werden die Programme und Volumenströme durch Herauf– 

oder Herunterschalten jeweils durchlaufen, 2 s nach Schalten der letzten Schaltaktion wird 
die Stufe durch entsprechendes Blinken der LED bestätigt  (z.B. vierte Stufe = 4 mal Blin-
ken). 

 Bei Verwendung eines Schalters wird in allen Programmvarianten durch einmaliges Wip-

pen der Schalterwippe W1 innerhalb von 3 s die Filterwechselanzeige zurückgesetzt. Bei 
Verwendung eines Tasters  erfolgt das Rücksetzen der Filterwechselanzeige über ein 5 s 
langes Betätigen  der Taste „▲“. Eine Bestätigung erfolgt in beiden Fällen durch 3 maliges 
Blinken der LED 

 Sommerlüften : In dieser Funktion wird die Reversierzeit des Lüfters auf eine Stunde ver-

längert, d.h. der Lüfter läuft eine Stunde im Modus Zuluft, die darauf folgende Stunde im 
Modus Abluft usw..  
Bei Verwendung eines Tasters erfolgt die Einstellung der Funktion „Sommerlüften“ über  
ein 5 s langes Halten der Taste „▼“, eine Bestätigung erfolgt über ein für 3 s durchgehen-
des Leuchten der LED. Das Ausschalten der Funktion „Sommerlüften“ erfolgt auf gleiche 
Weise, hier wird durch ein 1 s andauerndes Leuchten bestätigt. 
Bei Verwendung eines Schalters wird die Funktion „Sommerlüften“ durch einmaliges Wip-
pen der Wippe 2 aktiviert und auf die gleiche Weise deaktiviert. 

Montage der Leuchtdiode im Schalter 

Programme und Luftvolumenströme 

LED 

 

    Filterwechsel-Datum           voraussichtlicher Filterwechsel                eingesetzter Filtertyp 

Bitte notieren Sie hier die von Ihnen durchgeführten Filterwechsel: 

Filterwechsel 

Zusatz-/Austauschteile 

Netzteil 5/NT 18 18 Watt; 1,5 A      Best.-Nr.: 039 973 
Netzteil 5/NT 60  60 Watt ; 4,5 A      Best.-Nr.: 039 974 
Zeitnachlauf 5/ZIU        Best.-Nr.: 040 012 

Deutschland 

LUNOS Lüftungstechnik        Tel.: 0 30 / 36 20 01 - 0 
GmbH für Raumluftsysteme       Fax: 0 30 / 36 20 01 - 89 
Wilhelmstr. 31        E-Mail: info@lunos.de 
13593 Berlin         Internet: http://www.lunos.de 
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Filter 

Ein verschmutzter Filter wird durch 
die Filterwechselanzeige signali-
siert. In Verbindung mit der Univer-
salsteuerung leuchtet eine LED 
dauerhaft rot unterhalb des Schal-
ters. 
Deckel abnehmen, Filter entneh-
men, neue oder gereinigte Filter 
einlegen (die Reinigung des Filters 
kann z.B. mit dem Geschirrspüler 
erfolgen), Deckel aufsetzen. 
Die Lüftungsöffnungen dürfen nicht 
zugestellt oder verdeckt werden. 
Rücksetzen der Filterwechselan-
zeige durch einmaliges Wippen der 
Schalterwippe W1. 
Die Funktionsweise der Filterwech-
selanzeige in Verbindung mit der 
TAC und der LUNOS-KNX-
Steuerung entnehmen Sie bitte den 
entsprechenden Anleitungen. 
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LED leuchtet unter Schalter 

Komfortsteuerung TAC 
Hinweis: Bei Verwendung zusammen mit der TAC ist  
nur der Anschluss eines Tasters möglich! 
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Universal-
steuerung 

grau 
rot 
schwarz 

rot/ + 
blau/ - 
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Anschluss 
TAC 

Spannungs
-versorgung 
vom Netz-
teil 

Ist kein Taster angeschlos-
sen, werden alle Funktio-
nen über die TAC gesteu-
ert.  
Wichtig: Bei angeschlos-
senem Taster muss am 
Codierschalter das glei-
che Programm wie an der 
TAC eingestellt werden! 

Zu den 
Lüftungs-
geräten 

Codierschalter: 
Programm entspre-
chend angeschlosse-
nen Lüftungsgeräten 
wählen, z.B. e²: Pro-
gramme 3 oder 4. 

Codier-
schalter- 
stellung 


